
xx.                                                                                                                              11. November 1486 

 
Der Churer Bischof Ortlieb, Dompropst Johannes, Sigmund der Ältere und die Brüder 
Ludwig, Sigmund der Jüngere und Werner von Brandis bestätigen der Gemeinde 
Fläsch den von ihrem Vater bzw. Grossvater Wolfhart und Thüring von Aarburg am 5. 
Dezember 1438 ausgestellten Freiheitsbrief. 

 
Or. (A), GemeindeA Fläsch 14. – Pg. 29,8/19,2 (Plica 3,9) cm. – 4 Siegel abh., Siegelbeschrei- 
bung und Abb. bei Liesching/Vogt, Siegel, S. 69, Nr. 11 (Sigmund I.) u. S. 71, Nr. 12 (Ludwig v. 
Brandis). Auf den betreffenden eingehängten Siegel Pg.-Streifen: Bischoff. Thuo mbropst. Her Sig- 
mund. Her Ludwig. – Rückvermerk: (15. Jh.): Ain bestae t brief der fryhait der heren von Brandiss; 
(andere Hand): N°3, Anno 1468a). 
Erwähnt: RQ Graubünden II/2, 2. Halbbd.,409. 

 
|1 |≡ Wirb) |≡ Orttlieb von Branndiss von gottes gnaden bischoff zu Chur1,  Johanns 
von Branndiss2 thuo mbropst daselbs, Sig- || |2 munnd der ellter, Ludwig, Sig- 
mund der iu' nnger vnd Wernher gebruo der fry herren von Branndiss3 bekennen 
offennlich || |3 vnd thuo nd kunnde allermenglich mit disem brief, das fu' r vns komen sind 
die erbern lu' t vnser lieb vnd getru' wen || |4 die ganntz gemainde zu Flae sch4 vnd haben 
vns fu' rprae cht vnd ertzaigt ainen gantzen vnd gerechten besigelten |5 brief5, wylent von 
den edeln vnd wolgeborn Wolfharten von Branndiss6 vnserm lieben vatter vnd  
aue m vnd Thu' ringen |6 von Arburg7 baid fry herren seliger gedechtnuss vssgangen, 
der da ettliche stuck vnd artickel, damit sy die bemelten gemaind |7 von Flae sch vor 
ettlicher zite begaubet vnd gefryet hand gehebt, wyset vnd innhalt. Vnd nach dem sy 
vns mitzemal |8 zuo gehoe rig vnd in erpschafft wyse an vns gefallen vnd komen sind, 
haben sy an vns gar mit diemue tigem ernste |9 vlyssig gebetten vnd angerue fft, jnen soe lich 
jr genade vnd fryhait, wie die in dem bemelten irem fryhait brief begriffen |10 werend, 
zu bestae ttigen vnd ze confirmierend gnedigklich geruo chten etc. Soe llicher ir diemue tig 
ernstlich gebette, och anneme |11 gehorsam getru' w vnd willig dienst, die sy dem selben 
vnserm vatter vnd aue m Wolfharten von Branndiss vnd vnsern vordern |12 vnd och 
vns alltzit bissher gar getru' wlich gethan vnd bewist haben vnd hinfu' r in ku' nfftig zit wol 
thuo n soe llen vnd |13 mu' gen, angesechen vnd inen solich obgemelten ir fryhait, wie die der 
gemelt ir fryhait brief von wortt zu wortt mit allen stucken |14 puncten vnd artickeln lut 
vnd innhalt, bestae tigt vnd confirmiert, vernu' wen bestae ttigen vnd confirmierent in  
soe lichs alles in |15 gemain vnd besunders mit guo tter vnd rechter wissen vnd in krafft diss 
briefs, der gestalt, das wir vnd alle vnser erben vnd nach- |16 komen sy vnd all ir nach- 
komen by solichem berue rten fryhait brief vnd by aller siner innhalt stucken puncten vnd 
artickeln laussen |17 beliben su' llen vnd woe llen zu guo tten tru' wen vngeuerde. Des zu guo t- 
tem vrku' nnde vnd vestung haben wir obgenanterr |18 bischoff Orttlieb vnser secrett in- 
sigel vnd Johanns von Branndiss thuo mbropst vnd Sigmund der ellter von Brann- 
diss vnser ieder |19 sin insigel fu' r vns selbs vnd alle vnnser erben vnd ich vorgenanter 
Ludwig von Branndiss ouch min aigen insigel fu' r mich selbs vnd fu' r |20 die gemel- 
ten mine gepruo der Sigmunden vnd Wernhern von Branndiss vff ir pitte, wann sy 
ergrabner insigel ietzo nit haben, vnnd fu' r |21 alle vnnser erben offennlich laussen heng- 



ken an disen brief, vff sannt Martins tag nach der gepurt Cristi, do man zalt tusent 
vier- |22 hunndert achtzig vnd im sechsten jauren. 
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